




Als
WMer Wochhrwurdige Magniſicus, Foch

chtbare und Kochgelahrte Ferr

Keumann/
Der Heil. Fchrifft weitberuhmbter Profeſſor Publ.
wie auch der gonigl. Wohln. und Churfl. ggachſ. Stipendia.

ten Hochbeſtallter Ephorus, und der Academie Hochanſehnlicher
Bibliothecarius,

nteerte

Jetziger Zeit

Auff der Weltberuhmten hniverſitat Wittenberg

PRO.RECIOR-
Mit der

GoochKodlen Soch-Ehr-und Jugendbegabten

Des Weyland
JochSdlen Zeſt-und gochgelahrten ggerrn

n. D. Millhelm Leyſers,
auff Rabenſtein

Hochberuhmbten ICti, Anteceſioris, und der Colle—
giorum Juridicorum Hochbeſtallten Alleſſoris,

Jungſten Sungſer Jochter
Den 22. Febr. iyoʒ,

Sein froliches Hochzeit-Feſtin begieng
Sollte

Darbey ſeine ſchuldigſte Obſervantz gegen
Sr. Magnificentz abſtatten

D. Gcorg Vottfried ggeber
Acad. Proto-Not

Soee  aoe eeeeesWJTEemBeERG/Gedruckt bey Johann Michael Godekitſchen.



J.

E Hliebter Eheſtandt! Begluckt ſind deine
Grantzen

q Wo eine keuſche Bruſt bey dir das FeB
Und ihrer Jahre Zahl gleicht einem grunen Ken—

pter halt

tzen
Wo Silber Bold und Sorn erfullet Fauß und

Keld/
Wo Hieb' und Begen-Hieb ſich ſtellet ein
Da muß der Kheſtand ein irdner Fimmel ſeyn.

II.

JFewiß wer ſolchen kann nach Jhillen recht erreichen
Demnm wird die Sebens-Zeit mit lauter Kuſt erfullt/

Er darff dem Blucke ſelbſt nicht am Belucke weichen
Weil Jhm der Gimmel ſchenckt ein rechtes Engel

BildHinfrohes Paradieß da lauter Suſt/
Da Huſt und Kiebligkeit und Wohlſeyn iſt bewuſt.

III.
Sergleichen kannſtu Sich KFochtheurer Mann

auch ruhmen

Kin rechtes Jugend-VBild wird heute Dir ver—
traut

Werkann nach Khurden wohl Das jenigebebluhmen
So man mit großer uſt an Deiner Wiebſten

ſchaut
Es ſiehet Sie furwahr ein iedermann

v

Gleich als ein Fhunderwerck bey dieſen Zeiten an.

Die



Iv

Slie Meder darff ſich nicht mit falſcher zarbe ſchmu
cken

KWeil ja die Wahrheit ſelbſt den Fhorten Beyfall
giebt

Und wo die That ſich laſt gleich mit dem Munde bli

ckenSDa wird der Ausſpruch ja von iedermann beliebt.

Srumb kann ich auch mit recht Jhr Kob erhoh'n
Sieweil ein iedes Mhort mit Fhayrheit kan beſtehn.

V.

Jn hrer Seele darf kein frembdes gzeuer brennen
Kinfrembderund muß Ihr MapellundSchlan

ge ſeyn
Die ſchlimme Ahabs-Art will Ihre Bruſt nicht ken

nen
Ja was man wundſchenkan dasſtellet ſich hier ein

So ubertrifft Ihr Weiſt auch Diamanty

Señ JhrGemuthe flieht den ſchnoden Zaſter-Jand.

VI.
Wrumb hat Ihrgroßer Ruhmden hochſtenGrader—

reichet
Wenn mandie Jugendenan hrer Seelbetracht
Und wie FhrAngeſicht den ſchonſten Glumen gleichet

So Wich als Jhren Fchatz auffs freundlithſte
anlacht

Wes Gochſten Fandhat Sie auch reichgemacht
So daß ein Wbraham aus Jhren Wutern lacht.

Weem—



VII.

Semnachſo kañſtu Dich/Kochtheures Fſaupl,
ergotzen/

So kannſtu kunfftighin auff lauter Roſen gehn
Und dieſes Jugend-Vild wird Dich in Coñe ſetzen,

8Weñ es wird Blumen gleichan Deiner Seiteſtehn,
SDenn  hr benelckter Zund tragt ſolche rucht

Die Du/HKochwurdiget bißherohaſtgeſucht.

VIII.
Es mag der Perlen-Fhau die matten Kieien laben

Und der verwelckte Klee fang auff die Monden

Glut
ZDu kannſt an Veiner Vraut weit großre Mreude ha

Denn iedes Hiebes-8Kort bethauet Gertz und

JWutth
Will Wir das Wegiment zu bitter ſeyn
So ſtellet Sie ſich bald zu einem Kabſal ein.

IX.

un großer FdimmelsWurſt laß umb Zgie
beyde ſiegen

KSbas Brautigamb und Braut und unſre
Jruſt erfreut

Wie geine Braut itzt bluht ſo bluhe Sein Jer—
gnugen

So ſey das gantze Hauß voll edler Yutzbarkeit
Ja ſieh Es Kebenslang mit Gnaden an
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Saß man von anders nichts als Glucke/ ſagen kan.

—Q]
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